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Feldornithologiekurs 

Kursprogramm 2023 

Gruppe „Zaunkönig“ 

 

 
 

Für Personen, die bereits vorhandene vogelkundliche Grundkenntnisse vertiefen möchten, 

organisiert BirdLife Österreich auch 2023 wieder den bewährten, bundesweiten Kurs 

„Feldornithologie“. Dieser bietet eine breite Palette von Lehrinhalten, von dem Erlernen und 

Trainieren von Vogelstimmen oder sicherer Artbestimmung bis hin zum Thema 

Bestandserhebungen. Dieser Kurs ist auf die Bedürfnisse von Fortgeschrittenen 

zugeschnitten und eignet sich gut als Aufbaukurs nach dem Grundkurs Vogelbestimmung. 

 

Ablauf:  5 zweitägige Seminarmodule + 2 Online-Termine. Die Kurse finden an 

Wochenenden statt. 

Kursdauer:   April bis Oktober 2023 

TeilnehmerInnen: 15 bis max. 20 Personen in geschlossener Gruppe 

Vorkenntnisse:   eine sichere Vogelbestimmung typischer Vogelarten Österreichs ist 

Voraussetzung für eine Teilnahme am Feldornithologiekurs. 

Standort:  Die Exkursionen und Vorträge führen zu den attraktivsten Vogelschauplätzen 

Österreichs.  

Abschluss:   mit einer Prüfung. Der Kurs soll die Teilnehmer*innen dazu befähigen, bei 

vogelkundlichen Kartierungen mitzuarbeiten 

Anmeldung:   kursprogramm@birdlife.at 

Anmeldedetails und Zahlungsbedingungen s. Seite 3 

Leitung:   Remo Probst plus verschiedene Referent*innen 

Kosten:  Für BirdLife-Mitglieder: € 960 (Sonstige: € 1030) 
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 Kursprogramm 2023 

Auftakt-Meeting 

31.3.2023 

18.00 – 19.00 Uhr 

Ort und Vortragende: 

Online per Zoom-

Meeting 

Inhalt: 

Organisatorisches, 

Kursablauf klären 

Modul 1  

Ibmer Moor und Unterer Inn 

29. – 30.4.2023 

Obernberg am Inn; 

Stauseen am Unteren Inn; 

Ibmer Moor/Waidmoos 

R. Probst, F. Billinger, K. 

Billinger 

Kennenlernen; Vögel 

der Moore, 

Stillgewässer, 

Stauseen; 

Wiesenvögel  

Modul 2  

Nationalpark Donau-Auen und 

March-Auen 

20. – 21.5.2023 

Orth an der Donau, 

Nationalpark Donau-

Auen; Eulen- und 

Greifvogelstation 

Haringsee; Marchegg, 

Untere March-Auen 

C. Nagl, B. Seaman, N. 

Teufelbauer 

Vögel der Auwälder; 

Flussvögel; 

Weißstorchkolonie, 

Eulen; Greifvögel und 

Schutzprojekte; 

ornitho.at, 

Brutvogelmonitoring 

Modul 3  

Dobratsch – Villacher Alpe 

3. – 4.6.2023 

Europaschutzgebiet 

Tiebelmündung, 

Dobratsch 

R. Probst, S. Wagner 

Vögel der Bergwälder,  

Almen und Gebirge, 

Greifvögel; 

Vogelschutz (Rote 

Liste, Ampelliste) 

Modul 4  

Nationalpark Hohe Tauern 

15. – 16.7.2023 

Obertauern; Goldegg; 

Nationalpark Hohe 

Tauern 

F. Billinger, M. Weber, M. 

Lehnert, F. Lainer 

Vögel der Alpen; 

Schutzprojekt 

Bartgeier 

Online-Meeting 

1.9.2023  

18.00 – 20.00 Uhr 

Online per Zoom-

Meeting 

R. Probst, C. Nagl 

Vogelstimmen, Tipps 

und Tricks zur 

Vogelbestimmung, 

Rätselvögel 

Modul 5  

Nationalpark Neusiedler See – 

Seewinkel  

21. – 22.10.2023 

Illmitz, Nationalpark 

Neusiedler See – 

Seewinkel 

R. Probst, D. 

Leopoldsberger, F. 

Bittermann, N. N. 

Beringungsstation 

Illmitz; Vogelzug und 

Vogelberingung; 

Monitoring; Prüfung  

 

  



Information Feldornithologiekurs von BirdLife Österreich; Grafik: RSPB/M. Langmann 

Ausrüstung: Wetterfeste Bekleidung für mehrstündige Freilandaktivitäten sowie ein aktuelles 

Bestimmungsbuch und Fernglas sind Voraussetzung für die Teilnahme bei den Veranstaltungen. 

Abläufe: Informationen zur Anreise und ggf. Übernachtung erhalten Sie bei Anmeldung. Eine öffentliche 

Anreise ist möglich. Bei den Ganztagsveranstaltungen sind Mittagspausen von ca. 1,5 h eingeplant, 

teilweise mit der Option für gemeinsames Mittagessen in Gasthäusern. Die Gehstrecken bei den 

Exkursionen werden maximal wenige Kilometer betragen und sind leicht zu bewältigen.  

Programmänderungen: Schlechtwetter, kurzfristige Erkrankungen von Referent*innen oder COVID-19-

Regelungen können Programmänderungen notwendig machen. Für derzeit unplanbare Änderungen wird 

BirdLife längerfristige Ersatzlösungen anbieten.  

Eigenverantwortung der Teilnehmer*innen: BirdLife Österreich übernimmt keine Haftung für Verluste, 

Körper- und Sachbeschädigungen, die Kursteilnehmer*innen in den Garderoben, Kurs- und 

Vortragsräumen oder bei den Exkursionen im Freiland erleiden. Kursteilnehmer*innen sind grundsätzlich 

eigenverantwortlich. 

Zahlungs- und Stornobedingungen: Die Kursgebühren sind nach Anmeldebestätigung bis spätestens ein 

Monat vor Kursbeginn zu überweisen. Sie erhalten hierzu eine gesonderte Nachricht mit allen Infos. Nach 

Erhalt einer Anmeldebestätigung kann bis zu einem Monat vor Kursbeginn eine Kursteilnahme stornofrei 

zurückgezogen werden. Bei kurzfristiger Absage der Teilnahme vor Kursbeginn verrechnen wir 

grundsätzlich eine Stornogebühr von 50%, außer der Kursplatz kann rechtzeitig nachbesetzt werden. 

Kommt es aus schwerwiegenden Gründen (Erkrankung, Unfall) zu kurzfristiger Absage vor Kursbeginn oder 

während des laufenden Kurses können bis zu 90% des Kursbeitrages rückerstattet werden. Voraussetzung 

dafür ist eine einvernehmliche Lösung mit der Geschäftsführung von BirdLife Österreich. 

 


